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Katholische Kirchengemeinde St. Peter und Paul 

Wir re-vitalisieren unser Gemeindeleben ! 

Mai 2022 - ein Monat voller  

Vorträge 
Andachten und Gottesdienste 

Musik und Begegnung 
 

Herzliche Einladung an alle! 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
nachdem in den letzten 2 Jahren wegen der Corona-Beschränkungen zu 
unserer aller Sicherheit vieles nicht stattgefunden hat, bringen wir unser 
Gemeindeleben jetzt wieder in Schwung. Wir nehmen uns ein Vorbild an 
der Natur und laden ein zu NEUstart und AUFleben.  
 

Nicht erst seit Corona ist vieles in Kirche und Gesellschaft im Umbruch. 
Vieles wandelt und verändert sich. Auch wir als Kirchengemeinden müs-
sen deshalb überlegen, wie wir Glaube in Zukunft leben und weitergeben 
wollen. Unsere Gemeinden sind die "Kirche vor Ort" und der zentrale  
Kristallisationspunkt für das kirchliche Leben. "Vor Ort" - das ist dort, wo 
die Menschen leben, um die es geht. Menschen dauerhaft begeistern,  
Ansprechpartner für alle sein und Gemeinschaft leben:  
Das ist unser Ziel. 
 

In unseren Glaubenswochen im Jahr 2017 haben wir die Kirche 
mit einem Baum verglichen: Ihre Krone, also ihre sichtbare  
Gestalt, ist ein Spiegelbild dessen, worin sie wurzelt.  
Veränderung und Entwicklung beginnen nicht in der Krone, 
sondern setzen bei den Wurzeln an. Stärken wir also wieder das Wachs-
tum unseres Baums: mit Gemeinschaft im Glauben und Glaubenskommu-
nikation, mit dem Pflegen unserer Wurzeln und Quellen (z.B. der Bibel) 
und in einer Gemeinde, die aus der Begegnung untereinander und mit 
Gott lebt und in der Taufberufung und Mitverantwortung aller gründet.  
 

In unseren „Frühlingswochen“ ist für jeden etwas dabei:  
Marienandachten, Vorträge, Musik und Geselligkeit.  
Angeregt vom PGR-Vorstand haben Festausschuss, Gruppen und enga-
gierte Gemeindemitglieder ein vielseitiges Programm organisiert, zu dem 
wir Sie alle herzlich einladen. Lassen Sie uns unser Miteinander wieder  
genießen! 
 

Zum aktuellen Zeitpunkt sind wir positiv eingestellt, dass wir alle Veran-
staltungen wie geplant durchführen können - gegen kühle Temperaturen 
helfen Sitzpolster und Decken. Nur bei Regen könnte es schwierig wer-
den. Dann bitten wir Sie, sich auf unserer Internetseite ww.katholische-
kirche-rodenbach.de zu informieren.   
 

Im Namen des Pfarrgemeinderats mit Pfarrer Heinrich grüße ich Sie alle 
herzlich. Wir alle freuen uns auf viele gute Begegnungen! 
Michael Derse, Sprecher des PGR 
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30.4. Samstag, 18.00 Uhr 
  Eröffnung der Frühlingswochen  
  und des Maimonats mit einer Heiligen Messe an der Grotte 
  in Oberrodenbach 
  Die seit 50 Jahren bestehende Grotte hinter dem Friedhof  
  ist ein Ort der Ruhe und der Stärkung, des Gebets und der  
  Gemeinschaft. Die Auftaktmesse an diesem besonderen Ort 
  wird wie traditionell üblich vom Kirchenchor St. Peter und  
  Paul mitgestaltet, der so zu seinem ersten „Nach-Corona- 
  Einsatz“ kommt, ein echter Neustart. Wir freuen uns, dass  
  in diesem Jahr auch die Sängervereinigung Oberrodenbach 
  „stimmlich“ zum Gottesdienst beitragen wird. 
  Im Anschluss herzliche Einladung zu einem geselligen  
  Umtrunk, natürlich mit Maibowle. 

 
1.5.  Sonntag, 11.15 Uhr  

  Auftaktmesse in St. Michael, NR 

   
  im Anschluss „ungeführte 1. Mai-Wanderung“ an die  

  Klosterruine, wo die Pfadfinder in ihrer Klosterschänke  
  heiße Wurst und kühle Getränke anbieten. 
 
4.5.  Mittwoch,  18.30 Uhr  

  Maiandacht in St. Michael, NR 
Als schönster Monat des Jahres ist der Mai seit alter Zeit der 
"schönsten aller Frauen" - Maria - geweiht. Mit frischen Blu-
men geschmückte Maialtäre und Maiandachten entstam-
men einer barocken Frömmigkeitstradition. Man vermutet, 
dass die ersten Maiandachten Ende des 18. Jahrhunderts in 
Italien stattfanden. Im 19. Jahrhundert verbreitete sich diese 
Frömmigkeitsform auch bei uns. Unter einer Maiandacht 
versteht man einen Wortgottesdienst zu Ehren Marias, in 
dem in besonderer Weise um die Fürbitte Mariens gebetet 
wird und sich die Gläubigen unter den Schutz der Gottes 
Mutter stellen.  
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Seit Papst Paul VI. in seiner Enzyklika „Menso maio“ („Im 
Monat Mai") vom 1. Mai 1965 die besondere Verehrung Ma-
rias in diesem Monat empfahl, ist diese Liturgieform fester 
Bestandteil vieler Gemeinden geworden. In der Enzyklika 
schreibt er, es sei „eine teure Gewohnheit unserer Vorgän-
ger, diesen Marienmonat zu wählen, um das christliche Volk 
zu öffentlichem Gebet einzuladen, sooft die Nöte der Kirche 
oder eine drohende Weltgefahr dies verlangen". 
Herzliche Einladung, diesem leider wieder aktuellen Aufruf 
zu folgen und die Muttergottes im Monat Mai besonders 
um ihre Hilfe und Unterstützung zu bitten. 

 

  Mittwoch, ca. 19.00 Uhr (im Anschluss an die Andacht) 

  Vortrag  
  „Was sagt eigentlich die Bibel über Maria?“ 
  mit Pfr. Heinrich in St. Michael, NR 

Kaum eine Frau hat die Christenheit so geprägt wie Maria, 
die Mutter Jesu. In der Bibel finden wir wenige, aber sehr 
prägnante Texte über Maria. Diesen und anderen Hinwei-
sen der Heiligen Schrift auf die besondere Stellung Mariens 
wollen wir nachgehen und uns für unseren eigenen Glau-
ben stärken lassen. 

   
6.5.  Freitag, 19.00 Uhr  
  „Frühlingsabend“ mit Flammkuchen und Wein  
  im Pfarrhof St. Michael, NR 
  Geselligkeit haben wir viel zu lange vermisst… 
  Herzliche Einladung zu frisch gebackenen Flammkuchen,  
  Wein und Gesprächen in unserem schönen Pfarrhof. 
 
7.5.  Samstag, 10.30 Uhr   
  Sekt zum Anstoßen nach der Erstkommunion  
  der Kommunionkinder aus OR in St. Michael, NR 
  für alle Kommunionfamilien und mitfeiernden Gemeinde- 
  mit glieder 

Das Sakrament der Erstkommunion ist ein ganz besonderer 
„Start“ in eine Begegnung und wachsende Beziehung mit 
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Jesus Christus. Begleiten wir unsere Kommunionkinder auf 
diesem Weg - nicht nur, aber besonders am Tag der Erst-
kommunion. 
 

  Samstag, 13.30 -  16.00 Uhr 
  1. Open Air Kinder- und Spielzeugflohmarkt   

an der Kita Purzelbaum in OR 
Der Elternbeirat unserer Kindertagesstätte lädt herzlich ein!  
Baby- und Kinderbekleidung von Gr. 50 bis 176, alles rund 
ums Thema Kind und natürlich Spielzeug für In/Outdoor 
Neben dem Flohmarkt gibt es einen Spendentisch für ukrai-
nische Flüchtlingsfamilien aus der Region. Nähere Infos und 
Tischvergabe unter flohmarkt-eb-purzelbaum@gmx.de. 
Für das leibliche Wohl aller Besucher ist mit einer reichhalti-
gen Kuchentheke und frischem Kaffee gesorgt! 

 
  Samstag, ab 19.00 Uhr  
  Lagerfeuerabend der Pfadfinder 

Wir Pfadfinder laden ein, mit uns am Lagerfeuer Gemein-
schaft zu erfahren.  Wir freuen uns, Sie zu einem Getränk 
und gemeinsamen Singen bei einem gemütlichen Abend auf 
unserem Grundstück in Oberrodenbach begrüßen zu dürfen 
(hinter dem Naturfreundehaus in den Waldweg, dann links an 
den Gärten vorbei). 

 
8.5.  Sonntag,  11.15 Uhr 
  Sekt zum Anstoßen nach der Erstkommunion  
  der Kommunionkinder aus NR in St. Michael, NR  
  für alle Kommunionfamilien und mitfeiernden Gemeinde–  
  mitglieder 

Begleiten wir unsere Kommunionkinder auf ihrem Weg mit 
Gott und zeigen wir ihnen auch durch unsere Mitfeier an 
diesem besonderen Tag unsere Anteilnahme.  
 
Sonntag, 18.00 Uhr  

  Maiandacht an der Grotte in OR 
 

mailto:flohmarkt-eb-purzelbaum@gmx.de
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11.5. Mittwoch, 17.00 Uhr  
  Maiandacht für Kinder u. Familien an der Grotte in OR 
  Maria, Mutter von Jesus – Maria, auch unsere Mutter 

Wie wir alle, hatte auch Jesus eine Mutter. Sie hieß Maria. 
Sie hat all das, was die Mütter heute für ihre Kinder tun, 
auch für Jesus getan.  
In unserer Maiandacht für Familien möchten wir Maria als 
die Mutter Jesu kennenlernen und erfahren, warum auch 
wir Mutter zu ihr sagen dürfen.  

 
  Mittwoch, 18.30 Uhr  
  Maiandacht in St. Michael, NR 
   
  Mittwoch, ca. 19.00 Uhr (im Anschluss an die Andacht) 
  Vortrag  
  „Maria - Wege und Irrwege in der (Volks-)Frömmigkeit“ 
  mit Pfr. Heinrich in St. Michael, NR 

Unbefleckte Empfängnis, selige Jungfrau, in den Himmel er-
hoben, Fürsprecherin, Marienweihe, Mantelmadonna etc. - 
all das begegnet uns in der Marienfrömmigkeit.  Manches ist 
kirchliche Lehre, manches überbordende Volksfrömmigkeit. 
Wir tauchen in die Schichten einer 2000jährigen Tradition 
ein und lassen uns von unserer Glaubensschwester Maria in-
spirieren. 
 

15.5.  Sonntag, ca. 12.00 Uhr (nach der Messe) 
  „Frühlings-Schoppen“  
  Sekt, Wein und Kleinigkeiten aus der Frühlingsküche   

 Heute kann die Küche daheim kalt bleiben - wir laden ein zu 
einem entspannten Beisammensein im Pfarrhof mit früh-
lingsfrischen Genüssen wie Spargelcremesuppe über grüne 
Soße bis zu Salaten im Glas. 

 Auch unsere Pfarrbücherei hat an diesem Tag wieder geöff-
net - mit neuen Titeln und einem großen Bücherflohmarkt. 

 

  Sonntag, 18.00 Uhr  

  Maiandacht an der Grotte in OR 
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18.5.  Mittwoch, 15.00 Uhr  
  Kinderbasteln mit Monika im Pfarrheim St. Michael, NR 
  Herzliche Einladung an Kinder im Grundschulalter -  
  wir werden kreativ und bereiten uns auf den Sommer vor! 
   
  Mittwoch, 18.30 Uhr  
  Maiandacht in St. Michael, NR  
 
  Mittwoch, 19 Uhr 
  Vortrag und Diskussion im Pfarrheim St. Michael, NR 

  Zwischenbilanz beim "Synodalen Weg“ 
Wo steht der „Synodale Weg“ der katholischen Kirche in 
Deutschland? Welche Konsequenzen ziehen Laien und Bischöfe 
aus dem Missbrauchsskandal?  
 

Die Coronapandemie hat die Arbeit an den wichtigen Re-
formthemen in der Aufarbeitung des Missbrauchsskandales 
verlängert. Marcus Leitschuh (Kassel), Religionslehrer und 
Mitglied des ZdK, ist einer der Synodalen aus dem Bistum 
Fulda und Mitherausgeber des Buches "Synodaler Weg - 
Letzte Chance?" Er berichtet über die Entwicklungen seit 
dem Advent 2019, von der 3. Synodalversammlung im Febru-
ar 2022, den ersten Beschlüssen, offenen Fragen und weite-
ren Schritten bis zum neuen Ende im Frühjahr 2023. Und er 
gibt auch erste Impulse, was sich für einzelne Kirchenge-
meinden nach den Beschlüssen wirklich ändern könnte oder 
müsste.  

 
19.5. Donnerstag, ca. 9.30 - 16.00 Uhr  
  Einkehrtag für Frauen im Kloster Engelthal 

Auszeit für Ruhe und Besinnung, für innere Einkehr 
Der Tag in der Benediktinerinnenabtei in Altenstadt wird   
begleitet von Äbtissin Elisabeth Kralemann OSB und steht 
unter der Überschrift Wandlungswege in der Bibel und in     
unserem Leben – "Leben heißt, sich verändern und Vollkom-
menheit, sich oft verändert haben" (John Henry Newman) 
Anmeldung und weitere Info bei Silvia Derse, Tel. 52872 
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20.5. Freitag, 19.00 Uhr  
  „Gitarrenklänge und Cocktails“  im Pfarrhof, NR 

Unser PGR-Vorstandsmitglied Michael Schulze spielt seit   
vielen Jahren in Cover-Bands. Für diesen Auftritt in unserem 
Pfarrhof treffen sich seine besten Freunde für ein ca. 1,5 
stündiges unplugged-Konzert und interpretieren auf eine 
ganz eigenständige Art Klassiker der 70er, 80er und 90er. 
Dazu serviert der Eine Welt-Ausschuss frisch gemixte Cock-
tails. Gute Laune garantiert! 

   
21.5. Samstag, ca. 19.00 Uhr, im Anschluss an die Hl. Messe 
  „Frühlingsmusik“ mit dem Rodenbacher Blasorchester 

Zünftige Musik, Bier und Brezeln auf dem neuen Platz hinter 
der Kirche in Oberrodenbach –  
wir haben lange genug auf eine „Einweihung“ gewartet!  

   
22.5.  Sonntag, 18.00 Uhr  
  Maiandacht an der Grotte in OR 

 
25.5. Mittwoch, ca. 19 Uhr, im Anschluss an die Hl. Messe  
  Flurprozession durch die Felder und Wiesen in OR 

Nicht viele Traditionen der Kirche können auf eine so lange 
Zeit zurückblicken: Seit dem 5. Jh. gibt es den Brauch der 
Prozessionen über Acker und Flur in den Tagen vor Christi 
Himmelfahrt. Der Bischof von Vienne in Frankreich ordnete 
erstmals 496 n.Chr. wegen Erdbeben, Unwetter und Miss-
ernten und daraus resultierender Hungersnot Bittprozessio-
nen an. Frühere Generationen haben aus dem Gebet für eine 
gute Ernte und das Ausbleiben von Naturkatastrophen Zu-
versicht, Kraft und Hoffnung geschöpft. In unseren Tagen  
einer weithin industrialisierten Landwirtschaft und der durch 
uns verursachten Klimaveränderung haben die Gebete eine 
nicht geringere Bedeutung: Es geht um die Schöpfung als 
Ganze, die zutiefst gefährdet ist. 

 
29.5. Sonntag, 18.00 Uhr  
  Maiandacht an der Grotte in OR 


